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رُ ولاََ شِفَاءَ.2إذِاَ َي عنُقَُهُ، بغَتْةًَ يكُسخِ، المُْقَس وبَ 1الَكْثَيِرُ الت

ِيرُ يئَن ر طَ الش عبُْ، وإَذِاَ تسََل يقُونَ فرَحَِ الشدسَادَ الص
واَنيِ حُ أبَاَهُ، ورََفيِقُ الز الحِْكمَْةَ يفَُر عبُْ.3مَنْ يحُِب الش
تُ الأرَْضَ، واَلقَْابلُِ الهْدَاَياَ يبُدَدُ مَالاً.4الَمَْلكُِ باِلعْدَلِْ يثُبَ
ـَـةً ــذيِ يطُـْـريِ صَــاحِبهَُ يبَسُْــطُ شَبكَ جُــلُ ال رُهاَ.5الَرَيـُـدم
يرٍ شَرَكٌ، أمَا الصديقُ لرِجِْليَهِْ.6فيِ مَعصِْيةَِ رَجُلٍ شِر
ــا َيقُ يعَْــرفُِ دعَْــوىَ الفُْقَــرَاءِ، أمــد ــمُ ويَفَْرَحُ.7الص فيَتَرََن
اسُ المُْسْتهَزْئِوُنَ يفَْتنِوُنَ َ يفَْهمَُ مَعرْفِةًَ.8الَن يرُ فلاَ ر الش
المَْديِنةََ، أمَا الحُْكمََاءُ فيَصَْرفِوُنَ الغْضََبَ.9رَجُلٌ حَكيِمٌ إنِْ
َ ـــكَ فلاَ ـــبَ وإَنِْ ضَحِ ـــإنِْ غضَِ ـــقَ، فَ ً أحَْمَ ـــاكمََ رَجُلا حَ
رَاحَةَ.10أهَلُْ الدمَاءِ يبُغْضُِونَ الكْاَمِلَ، أمَا المُْسْتقَِيمُونَ
فيَسَْألَوُنَ عنَْ نفَْسِهِ.11الَجَْاهلُِ يظُهْرُِ كلُ غيَظْهِِ، واَلحَْكيِمُ
كـَذبٍِ كـُل ِ نهُُ أخَِيراً.12الَحَْـاكمُِ المُْصْـغيِ إلِـَى كلاَمَ يسَُـك
ب ينُوَرُ المُِ يتَلاَقَيَاَنِ. الرامِهِ أشَْرَارٌ.13الَفَْقِيرُ واَلظخُد
ــتُ ـُـنَ كلِيَهْمَِا.14الَمَْلـِـكُ الحَْــاكمُِ بـِـالحَْق للِفُْقَــرَاءِ يثُبَ أعَيْ
ــوبْيِخُ يعُطْيِـَـانِ حِكمَْــةً، هُ إلِـَـى الأبَـَـدِ.15الَعْصََــا واَلت كرُْسِــي
واَلصبيِ المُْطلْقَُ إلِىَ هوَاَهُ يخُْجِلُ أمُهُ.16إذِاَ سَادَ الأشَْرَارُ
كثَـُــرَتِ المَْعاَصِـــي. أمَـــا الصـــديقُونَ فيَنَظْـُــرُونَ
سُـــقُوطهَمُْ.17أدَبِ ابنْـَــكَ فيَرُيِحَـــكَ ويَعُطْـِــيَ نفَْسَـــكَ
ريِعةَِ ا حَافظُِ الشَعبُْ، أم رُؤيْاَ يجَْمَحُ الش َ لذَاتٍ.18بلاِ
َ ـــمُ ولاَ ـــهُ يفَْهَ ـْــدُ لأنَ ـُــؤدَبُ العْبَ َ ي ِ لا ـِــالكْلاَمَ فطَوُباَهُ.19ب
جَاءُ باِلجَْاهلِِ فيِ كلاَمَِهِ. الر ً ً عجَُولا يعُنْىَ.20أرََأيَتَْ إنِسَْانا
لَ عبَدْهَُ مِنْ حَداَثتَهِِ ففَِي جَاءِ بهِِ.21مَنْ دلَ أكَثْرَُ مِنَ الر
جُ الخِْصَـامَ، ـ جُـلُ الغْضَُـوبُ يهُيَ آخِرَتـِهِ يصَِـيرُ مَنوُناً.22الَر
ـَـاءُ الإنِسَْــانِ ــرُ المَْعاَصِــي.23كبِرْيِ ــخُوطُ كثَيِ جُــلُ الس واَلر
ً وحِ ينَاَلُ مَجْداً.24مَنْ يقَُاسِمْ سَارقِا تضََعهُُ، واَلوْضَِيعُ الر
.25خَشْيةَُ الإنِسَْانِ تضََعُ عنَْ ولاََ يقُِر يبُغْضِْ نفَْسَهُ. يسَْمَعُ الل
ب يرُْفعَُ.26كثَيِرُونَ يطَلْبُوُنَ وجَْهَ كلُِ علَىَ الر شَرَكاً، واَلمُْت
جُلُ الظالمُِ 27الَر. ب الإنِسَْانِ فمَِنَ الر ا حَقَطِ، أم المُْتسََل
يرِ. ر ريِقِ مَكرَْهةَُ الشيقِينَ، واَلمُْسْتقَِيمُ الطدمَكرَْهةَُ الص

1Wer wider die Strafe halsstarrig ist, der
wird  plötzlich  verderben  ohne  alle
Hilfe.2Wenn der Gerechten viel sind, freut
sich  das  Volk;  wenn  aber  der  Gottlose
herrscht,  seufzt  das  Volk.3Wer  Weisheit
liebt,  erfreut seinen Vater; wer aber mit
Huren umgeht,  kommt um sein  Gut.4Ein
König richtet das Land auf durchs Recht;
ein  geiziger  aber  verderbt  es.5Wer  mit
seinem Nächsten heuchelt, der breitet ein
Netz aus für seine Tritte.6Wenn ein Böser
sündigt, verstrickt er sich selbst; aber ein
Gerechter freut sich und hat Wonne.7Der
Gerechte  erkennt  die  Sache  der  Armen;
der  Gottlose  achtet  keine  Vernunft.8Die
Spötter  bringen  frech  eine  Stadt  in
Aufruhr;  aber  die  Weisen  stillen  den
Zorn.9Wenn ein Weiser mit einem Narren
zu rechten kommt, er zürne oder lache, so
hat  er  nicht  Ruhe.10Die  Blutgierigen
hassen den Frommen; aber die Gerechten
suchen sein Heil.11Ein Narr schüttet seinen
Geist  ganz aus;  aber ein Weiser hält  an
sich.12Ein Herr, der zu Lügen Lust hat, des
Diener sind alle gottlos.13Arme und Reiche
begegnen  einander:  beider  Augen
erleuchtet der HERR.14Ein König, der die
Armen  treulich  richtet,  des  Thron  wird
ewig  bestehen.15Rute  und  Strafe  gibt
Weisheit;  aber  ein  Knabe,  sich  selbst
überlassen,  macht  seiner  Mutter
Schande.16Wo viele Gottlose sind, da sind
viel  Sünden; aber die Gerechten werden
ihren Fall erleben.17Züchtige deinen Sohn,
so wird er dich ergötzen und wird deiner
Seele sanft tun.18Wo keine Weissagung ist,
wird das Volk wild und wüst; wohl aber
dem,  der  das  Gesetz  handhabt!19Ein
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Knecht  läßt  sich  mit  Worten  nicht
züchtigen; denn ob er sie gleich versteht,
nimmt er sich's doch nicht an.20Siehst du
einen, der schnell ist zu reden, da ist am
Narren  mehr  Ho f fnung  denn  an
ihm.21Wenn  ein  Knecht  von  Jugend  auf
zärtlich gehalten wird, so will er darnach
ein Junker sein.22Ein zorniger Mann richtet
Hader  an,  und  ein  Grimmiger  tut  viel
Sünde.23Die  Hoffart  des  Menschen  wird
ihn stürzen; aber der Demütige wird Ehre
empfangen.24Wer mit  Dieben teilhat,  den
Fluch aussprechen hört, und sagt's nicht
an,  der  haßt  sein Leben.25Vor Menschen
sich scheuen bringt zu Fall; wer sich aber
a u f  d e n  H E R R N  v e r l ä ß t ,  w i r d
beschützt.26Viele  suchen  das  Angesicht
eines Fürsten; aber eines jeglichen Gericht
kommt  vom  HERRN.27Ein  ungerechter
Mann ist dem Gerechten ein Greuel; und
wer  rechtes  Weges  ist,  der  ist  des
Gottlosen  Greuel.


